	Frageblatt für Mini-Job 

	
	

	Arbeitgeber
	       
	
	

	


	Allgemeine Angaben
	
	

	
	
	
	

	Name:
	
	    Vorname:
	

	Anschrift:
	
	

	Geburtsdatum:
	
	   Eintritt:
	

	
	
	
	

	Arbeitszeit: 
	
	   Telefon privat:
	

	Stundenlohn:
	
	   Verdienst: 
	450,00 € monatlich

	Bankverbindung:
	
	
	
	

	IBAN:
	
	   BIC:
	

	

	
	

	|_|
	In der monatlichen Bruttovergütung ist ein Anteil von 1/12 als monatliche anteilige Sonderzahlung enthalten. Damit sind die Ansprüche auf Urlaubs-/Weihnachtsgeld oder sonstige Gratifikationen abgegolten.

	|_|
	Das vereinbarte Urlaubsgeld beträgt € ____________
	Auszahlung im Monat _______________

	
	
	

	|_|
	Das vereinbarte Weihnachtsgeld beträgt € ____________
	Auszahlung im Monat _______________





	Angaben zur Lohnsteuer
	

	

	Steueridentifikations-Nr.
	
	
	  (Angabe zwingend erforderlich!!)

	Lohnsteuerklasse
	
	
	

	Konfession
	
	
	

	





	Angaben zur Sozialversicherung
	
	

	

	Rentenversicherungs-Nummer:
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Falls keine Versicherungsnummer  vorhanden:

	
	Angabe Geburtsname:
	_____________________

	
	Angabe Geburtsort und Geburtsland:
	_____________________

	
	Angabe der Staatsangehörigkeit:
	_____________________

	
	
	

	Sind Sie familienmitversichert?
	Ja    |_|
	Nein     |_|

	Sind Sie beihilfeberechtigt?
	Ja    |_|
	Nein     |_|

	Es besteht Mitgliedschaft in folgender Krankenkasse:
	

	
	Arbeitnehmer
	Ehepartner / Eltern

	1.  gesetzlich krankenvers.
	|_|
	Kr.kasse: 
	___________
	|_|
	Kr.kasse: 
	_____________

	2.  privat krankenvers.
	|_|
	Kr.kasse: 
	_____________
	|_|
	Kr.kasse: 
	_____________

	3.  freiwillig in der gesetzl.
	|_|
	Kr.kasse: 
	_____________
	|_|
	Kr.kasse: 
	_____________



	
Befreiung von der Rentenversicherungspflicht (siehe beiliegendes Formular bzw. Merkblatt)

	Ich wünsche die Befreiung von der Rentenversicherungspflicht
	
	ja
	|_|
	
	nein
	|_|






	Angaben zur Tätigkeit
	
	
	

	Genaue Bezeichnung der ausgeübten Tätigkeit:
	____________________________________

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	Höchster Schulabschluss
	
	
	

	
	
	
	

	Ohne Schulabschluss
	
	
	

	Haupt-/Volksschulabschluss
	
	
	

	Mittlere Reife oder gleichwertiger Abschluss
	
	
	

	Abitur / Fachabitur
	
	
	

	Abschluss unbekannt
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	Höchste Berufsausbildung
	
	
	

	
	
	
	

	Ohne beruflichen Ausbildungsabschluss
	
	
	

	Abschluss einer anerkannten Berufsausbildung
	
	
	

	Meister- / Techniker- oder gleichwertiger Fachschulabschluss
	
	
	

	Bachelor
	
	
	

	Diplom / Magister / Master / Staatsexamen
	
	
	

	Promotion
	
	
	

	Abschluss unbekannt
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	Vertragsform
	
	
	

	
	
	
	

	Vollzeit – unbefristet
	
	
	

	Teilzeit – unbefristet
	
	
	

	Vollzeit – befristet 
	
	
	

	Teilzeit – befristet 
	
	
	

	
	
	
	




	
	
	
	
	
	
	

	Status bei Beginn der Beschäftigung (bitte ankreuzen)

	
	
	
	

	Schüler(in)
	|_|
	Selbständige(r)
	|_|

	Student(in)
	|_|
	Arbeitnehmer(in) mit sozialvers. pflichtiger Hauptbeschäftigung
	|_|

	Schulentlassene(r) mit Berufsausbildungsabsicht
	|_|
	Arbeitnehmer(in) im unbezahlten Urlaub aufgrund der Hauptbeschäftigung
	|_|

	Schulentlassene(r) mit Studienabsicht
	|_|
	Arbeitnehmer(in) in Elternzeit aufgrund der Hauptbeschäftigung
	|_|

	Schulentlassene(r) mit Freiwilligendienstabsicht
	|_|
	Altersvollrentner vor Erreichen der Regelaltersgrenze
	|_|

	Beschäftigungsloser Arbeit- / Ausbildungssuchende(r) ***
	|_|
	Altersvollrentner nach Erreichen der Regelaltersgrenze
	|_|

	Freiwilligendienstleistender
	|_|
	Versorgungsbezugsempfänger nach Erreichen einer Altersgrenze
	|_|

	Praktikant(in)
	|_|
	Sonstige: _______________________
	|_|

	Beamtin / Beamter
	|_|
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	*** Angaben über die Meldung als Arbeits- oder Ausbildungssuchender:

	
	
	
	

	Sind Sie zu Beginn des Beschäftigungsverhältnisses beschäftigungslos und bei der Agentur für Arbeit arbeits- oder ausbildungssuchend gemeldet?

	
	
	
	

	|_|
	
	ja, bei der Agentur in Arbeit in ____________________________
	

	
	|_|
	mit Leistungsbezug
	
	
	

	
	|_|
	ohne Leistungsbezug
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	|_|
	
	nein
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	






	
	
	
	
	
	
	

	Bestehen noch weitere Beschäftigungen 
bei anderen Arbeitgebern:
	ja
	|_|
	
	nein
	|_|
	

	
	
	
	
	
	
	
	



wenn ja (bei anderen Arbeitgebern):

	Handelt es sich um eine Beschäftigung mit einem monatlichen 
Bruttoverdienst bis € 450,00?
	
ja
	
|_|
	
	
nein
	
|_|
	

	
	
	
	
	
	
	

	seit wann? _______________
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Arbeitgeber mit Adresse ___________________________________________________________________

	
	
	
	
	
	
	

	monatlich € ________________
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	mit Eigenanteil zur Rentenversicherung
	
	|_|
	
	
	
	

	ohne Eigenanteil zur Rentenversicherung
	
	|_|
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	monatlich in gleicher Höhe?
	ja
	|_|
	
	nein
	|_|
	

	Ist ein zusätzliches Urlaubs- und Weihnachtsgeld vereinbart?
	ja
	|_|
	
	nein
	|_|
	

	wenn ja:
	
	
	
	
	
	

	Das vereinbarte Urlaubsgeld beträgt € ____________
	Auszahlung im Monat _______________

	
	
	

	Das vereinbarte Weihnachtsgeld beträgt € ____________
	Auszahlung im Monat _______________

	
	
	
	
	
	
	

	Anmerkung: 
Eine geringfügig entlohnte – für den Arbeitnehmer sozialabgabenfreie – Beschäftigung liegt vor, wenn das 

	monatliche Arbeitsentgelt regelmäßig 450 € nicht übersteigt. 
In diesem Fall zahlt allein der Arbeitgeber (Pauschal-)Abgaben an die Minijob-Zentrale.

	Und: Neben einer mehr als geringfügig entlohnten (Haupt-)Beschäftigung ist nur die erste geringfügig entlohnte Beschäftigung abgabenfrei für den Arbeitnehmer. Jede weitere geringfügig entlohnte Beschäftigung wird mit der Hauptbeschäftigung zusammengerechnet und ist nach dem allgemeinen Regeln versicherungs- und beitragspflichtig.

	

	Wenn keine mehr als geringfügig entlohnte (Haupt)beschäftigung vorliegt: 

	Ergibt sich bei der Addition der Bruttoarbeitsentgelte aus der/den bereits ausgeübten geringfügig entlohnten Beschäftigung(en) und der von diesem Fragebogen betroffenen geringfügig entlohnten Beschäftigung ein Betrag, der regelmäßig 450 € im Monat übersteigt?

	
	ja
	|_|
	
	nein
	|_|
	

	
	
	
	
	
	
	

	Handelt es sich um eine Beschäftigung mit einem monatlichen 
Bruttoverdienst zwischen € 450,01 bis € 1.300,00?
	
ja
	
|_|
	
	
nein
	
|_|
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Handelt es sich um eine Beschäftigung mit einem monatlichen 
Bruttoverdienst über € 1.300,00?
	
ja
	
|_|
	
	
nein
	
|_|
	

	

	















	

Bei kurzfristiger Beschäftigung:

	

	Im laufenden Kalenderjahr habe ich bereits eine/mehrere kurzfristige Beschäftigung(en) ausgeübt 

	

	|_|
	nein
	

	
	
	

	|_|
	ja (bitte nachfolgende Angaben ausfüllen)
	

	

	Beschäftigung von - bis
	Arbeitstage
	Arbeitgeber mit Adresse
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	Anmerkung: 

	Eine kurzfristige – für den Arbeitnehmer und den Arbeitgeber sozialabgabenfreie – Beschäftigung liegt vor, wenn die Beschäftigung innerhalb eines Kalenderjahres auf drei Monate oder 70 Arbeitstage begrenzt und nicht berufsmäßig ist. 

	Mehrere kurzfristige Beschäftigungen im laufenden Kalenderjahr sind  zusammenzurechnen.

	




	

	Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit obiger Angaben und verpflichte mich, Veränderungen während meiner Tätigkeit, insbesondere die Aufnahme weiterer Beschäftigungen, dem Arbeitgeber unaufgefordert und unverzüglich mitzuteilen.

	Im Falle unrichtiger oder nicht vollständiger Angaben erklärt sich der Arbeitnehmer zur Nachentrichtung der eventuell anfallenden Steuer- und Sozialabgaben bereit, falls dies durch Betriebsprüfungen festgestellt wird.
Zudem bestätige ich, das Merkblatt zur Befreiung von der Rentenversicherungspflicht erhalten und gelesen zu haben.


	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	Ort, Datum
	
	Unterschrift des Arbeitnehmers 
(bei Minderjährigen zusätzlich Unterschrift 
des gesetzlichen Vertreters)

	
	
	
	






NACHWEIS DER ARBEITSBEDINGUNGEN 
LT. NACHWG V. 29.06.98

	Allgemeine Angaben 

	
	

	Arbeitnehmer
	

	Name, Vorname
	

	Straße, Hausnummer
	

	PLZ, Ort
	

	Geburtsdatum
	

	
	

	Arbeitgeber

	Name, Firma
	

	Straße, Hausnummer
	

	PLZ, Ort
	

	
	

	Arbeitsbedingungen
	

	
	

	Beginn des 
	
	Dauer der
	

	Arbeitsverhältnisses  
	
	Beschäftigung        

	
	
	( falls befristet )

	Ort der Tätigkeit
	

	Art, Umfang der Tätigkeit
	

	
	

	
	

	
	

	Arbeitsentgelt
	
	

	
	

	
	

	Sonderzahlungen:	Urlaubsgeld
	brutto EUR        -------	Zahlung im       

		Weihnachtsgeld
	brutto EUR        -------	Zahlung im       

		                 
	brutto EUR        	Zahlung im       

	
	

	Sachleistungen:	
	brutto EUR        	Zahlung im       

		
	brutto EUR        	Zahlung im       

	
	

	
	

	
	

	Kündigungsfrist
	

	
	

	
	

	
	

	Sonstige Hinweise und Vereinbarungen
	     

	     

	
	

	
	

	     

	
	

	     





Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit obiger Angaben und verpflichte mich, Veränderungen unaufgefordert und unverzüglich mitzuteilen.



	_____________	___________________________	___________________________
	Datum	 Unterschrift Arbeitgeber	Unterschrift Arbeitnehmer
(bei Minderjährigen zusätzlich Unterschrift 
			des gesetzlichen Vertreters)


NACHWEIS DER ARBEITSZEIT

	Allgemeine Angaben 

	
	

	Arbeitnehmer
	

	Name, Vorname
	

	Straße, Hausnummer
	

	PLZ, Ort
	

	Geburtsdatum
	

	
	

	Arbeitgeber

	Name, Firma
	

	Straße, Hausnummer
	

	PLZ, Ort
	

	
	

	
	

	
	

	Arbeitszeit
	         Std./Tag	    Std./Woche	         Std./Monat

	
	Gleitende Arbeitszeit
	|_| ja	|_| nein

	
	

	
	
	

	
	Bitte die jeweiligen Stunden pro Arbeitstag ergänzen.

	
	Falls die Arbeitszeit unregelmäßig ist, bitte monatliche Stundenaufstellungen einreichen.

	
	

	
	Mo
	Di
	Mi
	Do
	Fr
	Sa
	GESAMT

	gerade KW
	
	
	
	
	
	
	

	ungerade KW
	
	
	
	
	
	
	

	
	



Oder


Es wird eine monatliche Stundenzahl von min.       vereinbart

Abrechnung erfolgt nach tatsächlichem Stundenzettel!

Abrufarbeit:

Es liegt keine Abrufarbeit i.S.d.G. vor, der Arbeitseinsatz wird in gegenseitigem Einvernehmen zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer festgelegt.
Der Arbeitnehmer hat jederzeit die Möglichkeit den Arbeitseinsatz abzulehnen.
            


Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit obiger Angaben und verpflichte mich, Veränderungen unaufgefordert und unverzüglich mitzuteilen.


	_____________	___________________________	___________________________
	Datum	 Unterschrift Arbeitgeber	Unterschrift Arbeitnehmer
(bei Minderjährigen zusätzlich Unterschrift
[bookmark: _GoBack]des gesetzlichen Vertreters)



Merkblatt über die möglichen Folgen einer Befreiung von der Rentenversicherungspflicht


Allgemeines

Seit dem 1. Januar 2013 unterliegen Arbeitnehmer, die eine geringfügig entlohnte Beschäftigung (450-Euro- Minijob) ausüben, grundsätzlich der Versicherungs- und vollen Beitragspflicht in der gesetzlichen Rentenversicherung. Der vom Arbeitnehmer zu tragende Anteil am Rentenversicherungsbeitrag beläuft sich auf
3,7 Prozent (bzw. 13,7 Prozent bei geringfügig entlohnten Beschäftigungen in Privathaushalten) des
Arbeitsentgelts. Er ergibt sich aus der Differenz zwischen dem Pauschalbeitrag des Arbeitgebers (15 Prozent bei geringfügig entlohnten Beschäftigungen im gewerblichen Bereich/ bzw. 5 Prozent bei solchen in Privathaushalten) und dem vollen Beitrag zur Rentenversicherung in Höhe von 18,7 Prozent. Zu beachten ist,
dass der volle Rentenversicherungsbeitrag mindestens von einem Arbeitsentgelt in Höhe von 175 Euro zu zahlen ist.

Vorteile der vollen Beitragszahlung zur Rentenversicherung

Die Vorteile der Versicherungspflicht für den Arbeitnehmer ergeben sich aus dem Erwerb von Pflichtbeitragszeiten in der Rentenversicherung. Das bedeutet, dass die Beschäftigungszeit in vollem Umfang für die Erfüllung der verschiedenen Wartezeiten (Mindestversicherungszeiten) berücksichtigt wird. Pflichtbeitragszeiten sind beispielsweise Voraussetzung für

•	einen früheren Rentenbeginn,
•	Ansprüche auf Leistungen zur Rehabilitation (sowohl im medizinischen Bereich als auch im
Arbeitsleben),
•	den Anspruch auf Übergangsgeld bei Rehabilitationsmaßnahmen der gesetzlichen Rentenversicherung,
•	die Begründung oder Aufrechterhaltung des Anspruchs auf eine Rente wegen Erwerbsminderung,
•	den Anspruch auf Entgeltumwandlung für eine betriebliche Altersversorgung und
•	die Erfüllung der Zugangsvoraussetzungen für eine private Altersvorsorge mit staatlicher Förderung (zum Beispiel die so genannte Riester-Rente) für den Arbeitnehmer und gegebenenfalls sogar den Ehepartner.

Darüber hinaus wird das Arbeitsentgelt nicht nur anteilig, sondern in voller Höhe bei der Berechnung der Rente berücksichtigt.

Antrag auf Befreiung von der Rentenversicherungspflicht

Ist die Versicherungspflicht nicht gewollt, kann sich der Arbeitnehmer von ihr befreien lassen. Hierzu muss er seinem Arbeitgeber - möglichst mit dem beiliegenden Formular - schriftlich mitteilen, dass er die Befreiung von der Versicherungspflicht in der Rentenversicherung wünscht. Übt der Arbeitnehmer mehrere geringfügig entlohnte Beschäftigungen aus, kann der Antrag auf Befreiung nur einheitlich für alle zeitgleich ausgeübten geringfügigen Beschäftigungen gestellt werden. Über den Befreiungsantrag hat der Arbeitnehmer alle weiteren - auch zukünftige - Arbeitgeber zu informieren, bei denen er eine geringfügig entlohnte Beschäftigung ausübt. Die
Befreiung von der Versicherungspflicht ist für die Dauer der Beschäftigung(en) bindend; sie kann nicht widerrufen werden.

Die Befreiung wirkt grundsätzlich ab Beginn des Kalendermonats des Eingangs beim Arbeitgeber, frühestens ab Beschäftigungsbeginn. Voraussetzung ist, dass der Arbeitgeber der Minijob-Zentrale die Befreiung bis zur nächsten Entgeltabrechnung, spätestens innerhalb von 6 Wochen nach Eingang des Befreiungsantrages bei ihm meldet. Anderenfalls beginnt die Befreiung erst nach Ablauf des Kalendermonats, der dem Kalendermonat des Eingangs der Meldung bei der Minijob-Zentrale folgt.

Konsequenzen aus der Befreiung von der Rentenversicherungspflicht

Geringfügig entlohnt Beschäftigte, die die Befreiung von der Rentenversicherungspflicht beantragen, verzichten freiwillig auf die oben genannten Vorteile. Durch die Befreiung zahlt lediglich der Arbeitgeber den Pauschalbeitrag in Höhe von 15 Prozent (bzw. 5 Prozent bei Beschäftigungen in Privathaushalten) des Arbeitsentgelts. Die Zahlung eines Eigenanteils durch den Arbeitnehmer entfällt hierbei. Dies hat zur Folge, dass der Arbeitnehmer
nur anteilig Monate für die Erfüllung der verschiedenen Wartezeiten erwirbt und auch das erzielte Arbeitsentgelt bei der Berechnung der Rente nur anteilig berücksichtigt wird.

Hinweis:	Bevor sich ein Arbeitnehmer für die Befreiung von der Rentenversicherungspflicht entscheidet, wird eine individuelle Beratung bezüglich der rentenrechtlichen Auswirkungen der Befreiung bei einer Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung empfohlen. Das Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung ist kostenlos unter der 0800 10004800 zu erreichen. Bitte nach Möglichkeit beim Anruf die Versicherungsnummer der Rentenversicherung bereithalten.

Versicherungspflicht in der Rentenversicherung bei einer geringfügig entlohnten
Beschäftigung nach § 6 Absatz 1b Sozialgesetzbuch Sechstes Buch (SGB VI)


Arbeitnehmer:


Name:	 	

Vorname:	 	

Rentenversicherungsnummer:

Hiermit beantrage ich die Befreiung von der Versicherungspflicht in der Rentenversicherung im Rahmen meiner geringfügig entlohnten Beschäftigung und verzichte damit auf den Erwerb von Pflichtbeitragszeiten. Ich habe die Hinweise auf dem „Merkblatt über die möglichen Folgen einer Befreiung von der Rentenversicherungspflicht“ zur Kenntnis genommen.

Mir ist bekannt, dass der Befreiungsantrag für alle von mir zeitgleich ausgeübten geringfügig entlohnten Beschäftigungen gilt und für die Dauer der Beschäftigungen bindend ist; eine Rücknahme ist nicht möglich. Ich verpflichte mich, alle weiteren Arbeitgeber, bei denen ich eine geringfügig entlohnte Beschäftigung ausübe, über diesen Befreiungsantrag zu informieren.




(Ort, Datum)	(Unterschrift des Arbeitnehmers)
	bei Minderjährigen zusätzlich Unterschrift des 
                                                                                                               gesetzlichen Vertreters



Arbeitgeber:

Name:  	

Betriebsnummer:


Der Befreiungsantrag ist am	bei mir eingegangen.
T	T	M	M	J	J	J  J

Die Befreiung wirkt ab	.
T	T	M	M	J	J	J	J




(Ort, Datum)	(Unterschrift des Arbeitgebers)





Hinweis für den Arbeitgeber:


Der Befreiungsantrag ist nach § 8 Absatz 4a Beitragsverfahrensverordnung (BVV) zu den
Entgeltunterlagen zu nehmen und nicht an die Minijob-Zentrale zu senden.

